
 
 
 
 
 
 
 
 

Tempo 30  
 

Langsamer fahren  
für mehr  

Sicherheit und  
Lebensqualität! 

 
 

     
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Ansprechpartner bei der  
 Gemeindeverwaltung Grafschaft 
 
 
 
 
Fachbereich 3 
- Bürgerdienste - 
 
 
Herr Kohlhaas (Verkehrswesen) 
Tel.: 02641/8007-34 
E-Mail: hans.kohlhaas@gemeinde-grafschaft.de
 
Herr Schwanz (Fachbereichsleitung) 
Tel.: 02641/8007-30 
E-Mail: Edgar.Schwanz@gemeinde-grafschaft.de
 
Herr Trapp (Überwachung ruhender Verkehr) 
Tel.: 02641/8007-35 
E-Mail: Fritz.Trapp@gemeinde-grafschaft.de
 
 
 
Telefax-Gemeinde: 02641/8007-83 
Gemeindeverwaltung Grafschaft 
Ahrtalstr. 5 
53501 Grafschaft-Ringen 
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Geschwindigkeitsbeschränkungen sind ein 
Mittel zur Verringerung von Unfallrisiken im 
Straßenverkehr und zur Steigerung unserer 
Wohn- und Lebensqualität.  
 
In Tempo 30-Zonen sinkt statistisch die Zahl 
der Unfälle um rund 20%.  
 
Der Rückgang bei den schweren Unfällen ist 

noch deutlicher.  
 
Der Grund hierfür ist: 
 
Je langsamer ein Auto fährt, desto kürzer der 
Reaktions- und Bremsweg.  
 
Bei Tempo 50 beträgt der Anhalteweg etwa 
29 Meter.  
 
Bei Tempo 30 steht ein Auto bereits nach ca. 
14 Metern.  
 
Dadurch profitieren vor allem Fußgänger - 
besonders Kinder und Senioren - von Tempo 
30.  
 
 
 

 
 
 
 
 

Das Überqueren einer Straße in Tempo-
30-Zonen ist wesentlich einfacher und 
gefahrloser möglich, auch Fahrradfahrer 
sind sicherer unterwegs.  
 
Bei einem möglichen Unfall ist das 
Verletzungsrisiko deutlich geringer.  
 
Nicht zuletzt profitieren auch die 
Autofahrer von Tempo 30: Weniger 
Unfälle bedeuten schließlich weniger 
kostspielige Sachschäden! 
 
Vor diesem Hintergrund werden auch in 
der Gemeinde Grafschaft Tempo 30-
Zonen dort eingerichtet, wo sie sinnvoll 
erscheinen. 
  
Ausgenommen von dieser Regelung ist 
das Vorfahrtstraßennetz.  
 
Dieses umfasst zum Beispiel alle 
Hauptverkehrsstraßen, welche 
grundsätzlich nicht Bestandteil von 
Tempo 30-Zonen werden. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Gute Argumente für Tempo 30: 
 
 
 Die Unfallzahlen sinken, weniger 

Verletzte und Tote  
 
 Mehr Sicherheit für Kinder  

 
 Mehr Sicherheit für Senioren und 

Behinderte  
 
 Mehr Sicherheit für Radfahrer  

 
 Weniger Kraftstoffverbrauch und 

weniger Schadstoffausstoß
 
 Tempo 30-Zonen sind damit ein 

Plus für Umwelt und Gesundheit! 
 

 


